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Kinderbuchautor Thilo stellte in der Peiner Büchere i sich und seine 
Geschichten vor 
Von Meike Borchers 

PEINE. Er hatte ein Beweisstück dafür mit, dass er Autor ist: Thilo stellte Peiner Schülern sein Buch "Die 
magische Insel - Verrat bei den Wikingern" vor. Den ersten von bisher 14 Bänden. 

"Autor ist der beste Beruf der Welt, da man keinen Ärger kriegt, wenn man sich in einer Bücherei mit dem 
Popo auf den Tisch setzt", erklärt Thilo seine "Unhöflichkeit" und nimmt genau dort Platz, um auch alle sehen 
zu können. 

In seiner Reihe "Die magische Insel" geht es um den jungen Forscher Einar, der mit seinen Eltern ganz allein 
in einem Leuchtturm an der Küste Norwegens wohnt. Bei der Rettung seines Hundes Odin findet Einar eine 
magische Insel. Im ersten Band reist Einar in der Zeit zurück und erlebt unter Wikingern ein spannendes 
Abenteuer. 

Zwischen dem ersten und zweiten Kapitel stellt der Kinderbuchautor seine beiden Begleiter, die Raben Hugin 
und Munin vor - die ebenfalls mit Einar in die Vergangenheit reisen. 

Nachdem der Autor zu Ende vorgelesen hatte, erklärte er den Fünftklässlern den Begriff "Runen" und malte 
verschiedene dieser Schriftzeichen auf ein großes Plakat, die die Kinder entschlüsselten. "Ein Tipp: 
Gemüsesuppe ist es nicht", sagte Thilo zur Lösung eines Runenrätsels, und schon schallte die Antwort "Die 
magische Insel" im Chor durch die Bücherei. 
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Der Mann, der schon Drehbücher für Kinderfernsehsendungen wie die "Sesamstraße" schrieb, sprach auch 
über seinen Beruf: "Es wird in Zukunft weiterhin Kinderbücher geben. Es ist ein Erleben für sich, das Buch 
selbst in einer Buchhandlung auszusuchen." Von seinen eigenen Kindern schaue er sich die Sprache ab, so 
wirkten die Worte der Figuren im Buch nicht hölzern. "Ich brauche vier Wochen für eine Geschichte. Jeden Tag 
schreibe ich zehn Seiten, denn ein erfolgreicher Schriftsteller hat einen festen Rhythmus", schilderte er seinen 
Tagesablauf. 

Dem zehnjährigen Ferris gefiel die Lesung - er möchte Thilos Bücher nun sehr gerne lesen 
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